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uch in diesem Jahr haben wir voller Motiva-
tion an unserer Neuausrichtung gearbeitet. 
Viele Details waren zu klären und sind es 

immer noch. Wir betrachten unseren Alltag und unsere 
Arbeit als dauerndes Lernfeld und haben auch den 
Mut, getroffene Entscheidungen, sollten sie sich als 

nicht ideal herausstellen, zu ver-
werfen oder zu korrigieren.

Zusammen mit den Klient*innen, 
dem Team und dem Stiftungsrat 
werden wir unsere neu einge-
schlagene Richtung weiterverfol-
gen und gemeinsame Lösungen 
erarbeiten.

Es haben viele schöne, bereichern-
de und manchmal auch heraus-
fordernde Begegnungen stattge- 
funden. Wir bleiben dran und ver-
suchen für alle das bestmögliche 
zu erreichen.

a

herzlich
willkommen

Wir freuen uns, Sie auf den nächs-
ten Seiten auf eine Entdeckungs-
reise durch das Jahr 2022 mitzu-
nehmen. Freuen Sie sich mit uns, 
über die zahlreichen kleinen und 
grossen Abenteuer, welche wir in 
diesem Jahr erlebt haben.

Für Ihre geschätzte Unterstützung 
auch in diesem Jahr danken wir 
Ihnen von Herzen und freuen uns 
auf unsere ge-meinsame Zukunft.

Herzlichst der Stiftungsrat, die 
Klient*innen und das Team

editorial
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lles  begann als 1986 Hans-
Peter Frey eine Wohnge-
meinschaft in Münsingen 

eröffnete. 1991 wurde daraus eine 
Stiftung gegründet, damals unter 
dem Namen Freier leben. Über die 
Jahre ist die Stiftung stetig gewach- 
sen. Heute heisst die Stiftung neu 
arcowo und steht für unser pro- 
fessionelles Angebot in den Berei-
chen arbeiten, coachen und woh-
nen.

Stiftung arcowo
Die Stiftung arcowo ist eine politisch und konfessio-
nell unabhängige Organisation mit Hauptstandort 
in Münsingen. Das sozialagogische Angebot richtet 
sich an Menschen ab 18 Jahren mit einer leichten 
Beeinträchtigung, die motiviert sind ihr Leben selbst- 
bestimmt und eigenständig zu gestalten. Unser An- 
gebot umfasst die Bereiche Wohnen, Freizeit, Coaching 
und Arbeiten. Wir arbeiten nach dem lösungsorien-
tiertem Ansatz.

Arbeiten
Wir arbeiten in einem klar strukturierten Arbeits-
alltag, welcher durch vielfältige Arbeitsaufträge ein 
breites Spektrum an Lernmöglichkeiten bietet. Das 
abwechslungsreiche Arbeitsangebot wird dank unse-
rer treuen Kundschaft ermöglicht.
Im Bereich Gartenbau/Hauswartung führen wir fol-
gende Kundenaufträge durch:
• Gartenarbeiten jeder Art
• Baum-, Hecken- und Sträucherschnitte
• Steinmauern errichten
• Zäune installieren
• Bäume fällen
• Biotope anlegen
• Verbundsteine u. Gartenplatten verlegen
• Hauswartungen (Liegenschaft und Umgebung)
• Transporte und Umzüge

Coachen
Unsere Coachinggespräche wer-
den nach lösungsorientierten Vor-
gaben geführt, das heisst die Be- 
dürfnisse und Wünsche der Kli-
ent*innen stehen im Zentrum. Ihre 
Träume, Visionen und Projekte de- 
finieren die nächsten Themen und 
Aktionen. Realisierbare Schritte 
werden formuliert, mit Zielverein-
barungen Verantwortlichkeiten zu- 
geteilt, Zeitfenster festgelegt und 
Erfolge regelmässig überprüft. 
Eine sorgfältige, klientenzentrier-
te, systemische Bedarfsabklärung 
bildet jeweils die Grundlage, um 
unseren Auftrag auszuloten und 
klar zu formulieren. In der Regel 
finden diese Gespräche 1x wöchent-
lich statt.

Wohnen 
Wir bieten diverse, bedarfsorien-
tierte Wohnvarianten an mit regel- 
mässigen Coachinggesprächen. Je 
nach Wunsch und Situation beglei-
ten wir Klient*innen in Wohnge-
meinschaften oder in Einzelwoh-
nungen. Die Wohnbegleitung von 
arcowo umfasst grob das Gebiet 
Thun-Münsingen-Bern. Jede Situa- 
tion wird jedoch von uns sorgfäl- 
tig und individuell abgeklärt be- 
züglich Standort, Zeitbedarf und 
Auftrag.

Mit unseren Freizeitprojekten und 
-angeboten wollen wir die Eigen-
initiative ankurbeln, aktuelle The-
men anstossen und die sozialen 
Kompetenzen fördern. 

Haben Sie eine Frage oder einen 
Auftrag, dann nehmen Sie doch 
unverbindlich mit uns Kontakt auf! 
Gerne geben wir Ihnen Auskunft, 
besprechen Ihr Anliegen oder er-
stellen eine detaillierte Offerte.

arcowo in              
           kürze

kurzportraitarcowo in kürze

a

Unsere 
Arbeitshaltung ist 

geprägt von der 
Überzeugung, dass 

jeder Mensch der 
Experte seines 

eigenen Lebens ist, 
unabhängig von 

seinem Handicap.4
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verwaltungsrat

     
  aus dem
stiftungsrat

Das Jahr 2022 stand, fast 
frei von den pandemiebe- 
dingten Einschränkungen, 

ganz im Zeichen der Fortführung 
der im Jubiläumsjahr 2021 imple- 
mentierten neuen Strukturen. So 
verfügte die Bernische BVG- und 
Stiftungsaufsicht am 28. Septem-
ber 2022 die Namensänderung in 
Stiftung arcowo, womit unsere 
Stiftung nunmehr auch formell 
gegen aussen in ihrem neuen 
Kleid auftrat. Mit der Vertiefung 
unserer Arbeit nach dem lösungs-
orientierten Ansatz (LOA) soll die 
Ausrichtung der Stiftung gemäss 

dem Claim «dis Läbe – di Wäg» nach aussen transpor-
tiert und sichtbar gemacht werden. Die Neuausrich-
tung der Stiftung erforderte ihrerseits ein überarbei-
tetes Erscheinungsbild. So wurden neben dem neuen 
Logo, der neuen Homepage und die neuen Flyer für 
die Bereiche Arbeiten, Coachen, Wohnen auch ein 
neuer Social Media-Auftritt umgesetzt und der vor-
liegende Jahresbericht erscheint bereits zum zwei-
ten Mal im neuen Outfit.

Das diesjährige traditionelle 
Stiftungsrats-Wochenende führte 
uns auf vielseitigen Wunsch un- 
serer Klient*innen in den Europa- 
Park nach Rust. Mit dem Car wurde 
die muntere erwartungsfreudige 
Schar, mitunter einigen «Europa-
Park-Beginners», bequem vom 
Hauptstandort Niesenweg 12 direkt 
vor das sich unmittelbar beim Ein-
gang des Parks befindliche Hotel 
chauffiert. Nach dem Einchecken 
im Hotel verteilten sich die Teilneh- 
menden in Gruppen über die div-
ersen Parkattraktionen. Ganz nach  
jedermanns Geschmack wurde der 
Vorzug dem Geisterschloss, der ver- 
gleichsweise gemütlichen Schwei-
zer Bobbahn, der Euro-Mir, des 
rüttelnden WODAN-Timburcoas-
ter, der fulminanten blue fire-Me-
gacoaster und der absolut faszi-
nierenden Silver Star gegeben. So 
begegneten sich die begeisterten 
Klient*innen den Nachmittag über 
mit einem zufriedenen Lächeln im Gesicht und stets 
bereit, die eben erlebten «Höllenritte» zu schildern. 
Nicht ganz ohne Stolz – die Fahrten mit der blue fire 
und der Silver Star verlangten eine gehörige Portion 
Mut – wurden die Erlebnisse miteinander geteilt. 
Nach einem reichhaltigen und sehr schmackhaften 
Buffet in einem unmittelbar an den Park angrenzen-
den Hotelrestaurant beschloss die Runde den Tag in 
Erwartung, was der darauffolgende Tag im Wasser-
park Rulantica wohl bringen möge.

Die Affiche der Wasserwelt in nordischer Atmosphä-
re versprach nicht zu viel und bot allen ein grosses 
Spektakel. Ob Hindernisparcours, Wasserrutschen al-
ler Art oder gar freier Fall, für jede und jeden war et-
was dabei. Und zwischendurch musste selbstredend 
der grosse Hunger in dem im Wasserpark befindli-
chen Restaurant gestillt werden. Mit der angeneh-
men Rückfahrt mit dem Car nach Münsingen nahm 
ein erlebnisreiches und unfallfreies Wochenende mit 
den Klient*innen sein Ende.

Die Begegnungen mit unseren Klient*innen im Rah-
men des Stiftungsrats-Wochenendes bieten uns Stif-
tungsrätinnen und -räten die wiederkehrende aber 
stets gleichzeitig einmalige Gelegenheit, Einblick in 

das Funktionieren der Gruppe zu 
gewinnen und ausserhalb des bei-
der-seitigen gelebten Alltags bei 
gemeinsamen Unternehmungen 
Zeit zu verbringen. Persönlich er-
lebe ich diese Momente als unbe-
schreiblich grosse Bereicherung, 
stets vor dem Hintergrund, dass 
unsere Klient*innen, so unter-
schiedlich sie in ihrem Denken 
und Handeln sein mögen, nicht 
einfach eine Gruppe sind, sondern 
ein Team, dessen Mitglieder sich 
gegenseitig helfen und Beistand 
leisten. Die Freude, Begeiste-

rungsfähigkeit, Dankbarkeit, gegenseitige Hilfsbe-
reitschaft zeugen davon, dass die in der Stiftung vom 
ganzen Team vermittelten Werte von den Klient*in-
nen gelebt werden. Wertschätzung und Vertrauen, 
aber auch Verantwortung und Verbindlichkeit, trans-
parente Kommunikation sollen unsere Klient*innen 
zu Expert*innen des eigenen Lebens machen getreu 
unseres Claims „dis Läbe – di Wäg“.

Namens des Stiftungsrates danke ich der Gesamtlei-
tung, den Bereichsleitenden, dem Team und meinen 
Kolleg*innen im Stiftungsrat für die die offene und 
engagierte Zusammenarbeit.

Herzlich, Christoph Lüthi, Stiftungsrat

d

Wenn der Wind der Veränderung weht, bauen die einen
Mauern und die anderen setzen die Segel. Lao Tse

stiftungsrat
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as Jahr 2022 war stark geprägt vom Neu-
auftritt unserer Stiftung. Wir entwarfen zu- 
sammen mit den Grafikern unser neues Er-

scheinungsbild, wir formulierten Texte, wir diskutier-
ten Haltungsfragen, wir kämpften mit den neuen 
Softwareprogrammen, zudem renovierten wir unsere 
Räumlichkeiten und gestalteten die Umgebung neu. 

Mitte August 2022 war es dann so weit: Mit neuer 
Haltung, neuem Namen, neuer Homepage und neu 
gestaltetem Jahresbericht konnten wir uns der Öf-
fentlichkeit präsentieren. Abgerundet wurde das 
Ganze am 26.08.2022 mit einem Tag der offenen Tü-
ren. Eine rege genutzte Gelegenheit uns persönlich 
kennenzulernen, uns Fragen zu stellen, unsere neu-
eingerichteten Räumlichkeiten zu erkunden und sich 
von unserem Küchenteam verpflegen zu lassen. 

Ich erinnere mich an ein Gespräch mit Beat Moser, 
Präsident unserer Stiftung, ganz am Anfang unserer  
Umstrukturierungsphase. Nachdem wir diverse Ideen 
und Projekte diskutiert hatten, meinte Beat Moser: 
«Wir wollen Evolution und nicht Revolution». Ich war 
da ganz seiner Meinung. Rückblickend muss ich aber 

eingestehen, dass eine sanfte Re-
volution stattgefunden hat! Herz-
lichen Dank für das Vertrauen.

Zusammen mit einem motivierten 
und initiativen Team, einem enga- 
gierten und unterstützenden Stif-
tungsrat und nicht zuletzt mit Kli-
ent*innen, welche auf Augenhöhe 
mit uns diskutiert und kreative 
Ideen eingebracht haben, konnten 
wir bildlich gesprochen einen neu-
en Stiftungs-Setzling einpflanzen. 

Nun ist tatsächlich Evolution im 
Sinne von Entwicklung gefragt: Ge-
sundes Wachstum, neue Seiten- 
triebe, schöne Blüten, kräftige 
Wurzeln, zudem guter Schnitt und 
richtigen Dünger…, auf dass der 
arcowo-Baum sich prächtig ent-
falte!

Und um diese Entfaltung erfolg-
reich weiterzuführen, konnten wir 
das arcowo-Team wie folgt ver- 
stärken. Neu bei uns ist seit dem 
1. August 2022 Sandra Gutknecht, 
Fachfrau Betreuung mmB EFZ, seit 
dem 28. November 2022 Danica 
Lamm, Sozialpädagogin HF und 
ab dem 1. März 2023 Reto Kopp, 
Fachmann Betreuung mmB EFZ.

Euch allen wünsche ich eine gelin-
gende arcowo-Zeit!

Leider hat sich Mitte Jahr Danielle Gogniat nach 13 
Jahren vorzeitig pensionieren lassen. Wir alle danken 
ihr ganz herzlich für ihre jahrelange Treue und ihr 
grossen Engagement und wünschen ihr viele genuss-
volle Stunden und immer gute Gesundheit. 

Nach 23 Jahren Tätigkeit in der Stiftung, ist die Zeit 
gekommen, mich zu verabschieden und den Platz 
freizugeben. Es freut mich sehr, dass meine bisherige 
Stellvertretung, Katja Zurbuchen im ordentlichen 
Bewerbungsverfahren das Rennen souverän gewon-
nen hat und ab 1. März 2023 meine Nachfolge antre-
ten wird. Ich wünsche Ihr viel Freude an der neuen 
Herausforderung. An Energie und Ideen wird es Ihr 
nicht fehlen, davon bin ich überzeugt.

Zuletzt möchte ich Euch allen ganz herzlich danken 
für die vielen Begegnungen, die bunten Erfahrungen 
und die spannenden, konstruktiven und teilweise 
intensiven Gespräche und Diskussionen. Sie haben 
mich persönlich geprägt und werden nachhaltig in 
meiner Erinnerung bleiben. 

Bleibt neugierig in Bewegung!

Beste Grüsse und Wünsche an Alle
Mauro Bruni, Gesamtleiter

gesamtleiter
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arbeiten

Durch das Coaching von 
arcowo haben wir eine WG-Woh- 
nung in Münsingen gefunden. 
Horacio & Remo

     entwicklungs-
förderndes arbeiten

Unser Bereich Hauswar-
tung konnte einen neuen 
Kunden gewinnen. Wir sind 

immer sehr daran interessiert, 
unsere Dienstleistungen zu reflek 
tieren und wo möglich zu verbes-

sern. Wir haben uns deshalb erlaubt, unseren neuen 
Kunden, Donat Pürro von der Firma Orell, um ein 
Interview anzufragen. Gerne war er bereit uns Rede 
und Antwort zu stehen. Besten Dank.

Zur Firma
Orell Tec AG wir sichern ihre Prozesse
Engineering, Verkauf und Service von Produkten und 
Systemen für das Speichern, Kühlen und Messen von 
Flüssigkeiten, dafür stehen wir seit 1969.

Neben unseren Hauptprodukten in der Hydraulik, 
Kälte- und Durchflussmesstechnik sind wir seit Jahr-
zehnten auf die Berechnung von Druckschlägen, die 
Produktion und die Lieferung der entsprechenden 
Druckschlagdämpfer für Trink- und Abwasseranlagen 
spezialisiert.

u
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arbeiten arbeiten
Wie und durch wen hast Du uns ken-
nengelernt? Wie bist Du auf uns auf-
merksam geworden?
Über unsere Nachbarfirma, die 
bereits langjähriger Kunde ist. Ich 
habe mich sofort angesprochen 
gefühlt und war der Meinung: 
«das probieren wir aus»

Warum hast Du uns ausgewählt und nicht einen Gärtner 
evtl. von der näheren Umgebung? Ist es der Preis oder 
evtl. den sozialen Hintergrund?
Der soziale Hintergrund war ausschlaggebend. Ich 
hatte aus meiner vorgängigen Tätigkeit im Raum 
Bern bereits Erfahrungen mit ähnlichen Institutionen 
gesammelt. Eine WIN-WIN Situation für beide Parteien.

Wie hast Du uns wahrgenommen?
Vom Erstkontakt mit Patrick, bis zum ersten Auftrag, 
durchwegs sehr positiv. Die Mitarbeiter von arcowo 
sind sehr motiviert und mit grossem Fleiss bei der 
Arbeit. Auch die gemeinsamen Pausen mit unseren 
Mitarbeitern sind jeweils ein Highlight und sehr un-
terhaltsam. Unsere Mitarbeiter schätzen diesen Aus-
tausch sehr.

Warst Du mit unserer Arbeit zufrieden?
Die Ausführung der Arbeiten hat unsere Erwartun-
gen übertroffen. Die Kommunikation ist auch wäh-
rend der Arbeiten ausgezeichnet.

Hattest Du mit beeinträchtigten Personen schon Berüh-
rungspunkte? Positive wie auch negative? 
Ja, ich hatte bei früheren Tätigkeiten bereits mit be-
einträchtigten Personen zu tun. Wir hatten Mitarbei-
ter primär in der Montage von Bauteilen eingesetzt, 
meine Erfahrungen waren durchaus positiv. Teilweise 
stellt sich eine positive «Entschleunigung» ein. In der 
aktuell immer hektisch werdenden Arbeitswelt ein 
positiver Gegenpol.

Wie wichtig ist es für Dich, beeinträchtigte Menschen zu 
unterstützen? Hast Du auch schon erwägt beeinträch-
tigte Menschen anzustellen und gibt es in der Firma 
überhaupt die Möglichkeiten dazu?
Eine Unterstützung finde ich sehr wichtig, vor allem 
bietet diese Art der Unterstützung für beide Partei-
en einen Nutzen. Auch unsere Mitarbeiter finden die 
Idee ausgezeichnet und als eine Bereicherung. Ja, 
wir könnten uns eine Anstellung gut vorstellen, die 
Möglichkeiten sind aber aufgrund unseres aktuellen 
Portfolios beschränkt.

Stimmt für Dich das Preis-/Leistungsverhältnis von un-
seren getätigten Arbeiten?
Ja, das Verhältnis stimmt.

Kannst Du mir etwas Positives wie auch etwas Negati-
ves unserer Institution/unseren Arbeiten mitteilen?
Aktuell können wir ein durchwegs positives Feedback 
geben. Wir werden auf alle Fälle mit arcowo weiter-
fahren.

Würdest oder wirst Du uns weiterempfehlen? Bist Du 
mit uns zufrieden?
Ja, kann ich durchaus weiterempfehlen.

Was Du uns noch mitteilen möch-
test... Macht weiter so!

Besten Dank für die Aufträge, 
Dein Engagement sowie der super 
tollen Verpflegung, welche wir, 
während unseren Arbeiten bei Eu-
rem Pausenraum geniessen dür-
fen.

Patrick Mathis, Bereichsleiter 
Gartenbau/Hauswartung12
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coachen coachen
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bedarforientiertes                             
      coachen

ie Individualität der Kli-
ent*innen steht auch in 
unserer Coaching-Tätig-

keit im Mittelpunkt. Die wöchent-
lichen Coaching-Einheiten sind 
gefärbt von einer breiten Palette 
an Themen und Fragen – und be-
ziehen nebst dem individuellen 

Unterstützungsbedarf auch die persönlichen Ziele, 
Wünsche und Träume mit ein. arcowo bietet kein 
Coaching nach Rezept, deshalb ist auch kein Coa-
ching gleich wie das andere.

d

Zusammen mit arcowo 
habe ich es geschafft eine 
neue kuule Stelle zu finden! 
Cornelia 



Auch im finanziellen Bereich leisten wir Unterstüt-
zung und trainieren zusammen die gewünschten 
Themenfelder, von den Grundlagen bis hin zur kom-
pletten Selbständigkeit:
• Wie gehe ich mit Geld um? Wie halte ich (m)ein  
 Budget ein?
• Wie organisiere ich meine administrativen Unterlagen?
• Wie bezahle ich meine Rechnungen (z.B. Bankauf- 
 träge, E-Banking)?
• Was bedeuten all die Unterlagen, die ich seitens IV/
 EL/HE erhalte, und was tue ich damit?
• Wie fülle ich eine Steuererklärung aus?

Natürlich ist hier der bunte Strauss an Themenfeldern 
noch nicht abgeschlossen – nach Bedarf unterstützen  
wir unsere Klient*innen auch bei der Suche nach einer 
neuen Wohnung oder einer neuen Arbeitsstelle, bei  
der Umzugsplanung, bei der Ferienplanung oder bei 
der Planung und Durchführung von Freizeitaktivitä-
ten. Wir unterstützen beim Lernen 
für die Autoprüfung, in der sozia-
len Vernetzung und Begleiten bei 
Bedarf auch zu Arztterminen oder 
Einkäufen.

Das sind wir…
arcowo – dis Läbe, di Wäg!

Danica Lamm,
Bereichsleiterin Wohnen

Unser Ziel ist es unsere Klient*in-
nen zu befähigen, selbständige 
Lösungsansätze für bekannte, 
aber auch für neue Stolpersteine 
zu finden und dadurch die gene-
relle Eigenständigkeit zu fördern. 
Hierbei steht der Mensch mit sei-
nen Ressourcen und Fähigkeiten 
im Mittelpunkt – den Fokus rich-
ten wir deshalb auf den individu-
ellen Lösungsweg statt auf das 
Problem.

Wir sehen die Klient*innen als Auftraggeber*innen. 
Das individuelle Ziel weist uns immer die grundsätz-
liche Richtung und gilt als Grundlage für die Zusam-
menarbeit im Coaching.

Dabei kann es um Fragen, Unterstützung oder Trai-
ning im lebenspraktischen Bereich gehen, die als 
wichtige Pfeiler für eigenständiges Wohnen dienen:
• Wie führe ich (m)einen eigenen Haushalt?
• Wie organisiere ich mich am besten mit dem
 Einkaufen?
• Wie plane ich meine Mahlzeiten?
• Wie ernähre ich mich gesund?
• Wie reinige ich meine Wohnung richtig?
• Wie halte ich generell Ordnung in meinem Haushalt?
• Wie nutze ich Kommunikationshilfen wie z.B. einen 
 Laptop?
• Wie organisiere ich meine Termine, damit ich nichts 
 vergesse?

Ebenso gibt es wichtige Themen im zwischenmensch-
lichen Bereich, die wir mit unseren Klient*innen eru-
ieren und trainieren. So zum Beispiel die Fragen:
• Wie nehme ich meine Bedürfnisse wahr?
• Wie kommuniziere ich meine Bedürfnisse, damit  
 mein Gegenüber sie versteht und auch ernst nimmt?
• Wie gehe ich am besten mit Konflikten um?
• Wie lerne ich, mich abzugrenzen? Und wie nehme  
 ich meine Grenzen überhaupt wahr?

16
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coachen

«Wir von arcowo können indi-
viduell!»       Katja Zurbuchen



wohnen
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wohnen

  umzug in eine
eigene wohnung

emo und ich haben uns in 
der internen WG am Nie-
senweg 12 kennengelernt. 

Dann ist Remo im Jahr 2017 auf 
die interne WG am Niesenweg 
4 und ich in die WG am Niesen- 
weg 7a gezügelt. 

Remo kam zu mir und hat mich gefragt, ob wir ge-
meinsam eine WG gründen wollen, und ich habe nach 
einer Woche überlegen gesagt, dass wir es versuchen 
können.

r
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wohnen wohnen

Wir haben zusammen im immoscout24 gesucht und 
haben einander immer wieder Bilder gezeigt. Wir 
haben drei Wohnungen angeschaut, und die letzte 
haben wir dann genommen, weil sie uns sehr gut ge-
fallen hat und die Vermieterin nett war.

Unsere Coaches haben uns unterstützt, von der Woh-
nungssuche bis zum Planen und Zügeln.

Wir haben dann beschlossen, die 
Ämtli einmal pro Monat zu wech-
seln und kaufen meistens zusam-
men einmal pro Woche ein. Beim 
Kochen wechseln wir uns ab, meis-
tens aber koche ich, weil Remo 
später nach Hause kommt. Dann 
essen wir zusammen, und manch-
mal schauen wir einen Film zusam-
men.

Wir haben auch manchmal Mei-
nungsverschiedenheiten, zum Bei-
spiel beim Putzen oder Kochen. 
Aber wir konnten sie immer ge-
meinsam lösen. Ich habe gelernt, 
dass es sehr wichtig ist, in einer 
WG gut kommunizieren zu kön-
nen, und ich glaube, dass schaffen 
wir ziemlich gut zusammen. 

Wir haben jetzt genau ein Jahr zu-
sammengewohnt, und das Haus 
wurde jetzt verkauft. Ich und 
Remo haben entschieden, dass 
wir die WG auflösen und uns ei-
gene Wohnungen suchen. Remo 

wird in Münsingen bleiben, er 
hat eine Wohnung gefunden und 
zügelt bald. Und ich gehe nach 
Ostermundigen zurück, da bin 
ich aufgewachsen. Auch ich habe 
jetzt eine Wohnung gefunden und 
freue mich riesig darüber. Ich wer-
de weiterhin von arcowo unter-
stützt im Wohnen.

Es wird speziell und auch span-
nend, alleine zu wohnen!

Ich habe jetzt sogar auch noch 
eine neue Arbeitsstelle und gehe 
zurück auf den Biohof Schüp-
feried. Dieses Jahr bringt viele  
spannende Veränderungen.

Horacio Tuñez



BILANZ

Aktiven 31.12.2022 31.12.2021
Kassen 4’738.35 4’818.70
Bank 116’459.40 290’671.45
Aktien 41’875.00 40’000.00
Debitoren VST / Klient*innen / Gartenbau/Hauswartung / übrige 150’552.45 144’478.35
Transitorische Aktiven 180’997.40 133’798.45
Liegenschaften Niesenweg 12 + 7a, Münsingen 2’144’724.50 2’133’623.05
Wertberichtigung Liegenschaften Niesenweg 12 + 7a, Münsingen - 1’603’246.00 - 1’563’721.00
Kauf / Umbaubeitrag / Einrichtungsbeitrag BSV - 336’719.00 - 336’719.00
Liegenschaften Richigenstrasse 39/53, Worb 1’170’000.00 1’170’000.00
Wertberichtigung Richigenstrasse 39/53, Worb - 654’800.00 - 618’000.00
Betriebseinrichtung Wohnen 174’289.50 174’289.50
Betriebseinrichtung Gartenbau/Hauswartung 184’047.35 184’047.35
Wertberichtigung Wohnen / Gartenbau/Hauswartung - 352’850.00 - 347’214.00
Fahrzeuge 129’730.85 129’730.85
Wertberichtigung Fahrzeuge - 121’856.00 - 131’428.00
Informatik 28’594.60 28’594.60
Wertberichtigung Informatik - 24’134.00 - 19’672.00
Total Aktiven 1’232’404.42 1’417’298.30

Passiven  31.12.2022 31.12.2021
Kreditoren 12’635.55 36’971.25
Mehrwertsteuer 14’268.89 7’985.74
Hypothek Niesenweg 12, Münsingen 150’000.00 150’000.00
Hypothek Richigenstrasse 39/53, Worb 150.000.00 190’000.00
Transitorische Passiven 4’861.95 2’276.25
Stiftungskapital 516’551.44 516’551.44
Erarbeitetes Kapital 40’000.00 40’000.00
Fondskapitalien 275’356.00 297’999.00
Rücklagen 68’730.59 175’514.62
Total Passiven 1’232’404.42 1’417’298.30

ERFOLGSRECHNUNG

Ertrag 31.12.2022 31.12.2021
Ertrag aus Leistungsverträgen GIS 571’929.00 504’393.50
Ertrag Kostgelder 475’953.25 557’098.20
Erlöse Gartenbau/Hauswartung 356’088.75 336’518.50
Ausserordentlicher Gewinn aus Veräusserungen Anlagevermögen  12’730.00 0.00
Mietzins- und Kapitalertrag 101’470.93 93’305.75
Leistungen an Personal 16’522.65 14’036.10
Leistungen an Klienten 16’947.90
Total Ertrag 1’551’642.48 1’502’412.05

Aufwand  31.12.2022 31.12.2021
Personalaufwand inkl. Sozialleistungen 1’153’020.00 1’153’462.20
Lebensmittel und Getränke 45’150.05 46’056.30
Haushalt / Medikamente / Covid Schutzmaterial 6’402.04 7’910.05
Unterhalt und Reparaturen 123’329.60 142’229.35
Anlagenutzung 54’843.35 51’843.73
Abschreibungen 89’581.00 97’894.00
Energie und Wasser 30’909.90 23’550.40
Freizeit und Ausbildung Klient*innen 28’563.70 12’406.75
Büro und Verwaltung 115’754.69 66’481.35
Materialaufwand Gartenbau/Hauswartung 58’921.43 49’963.15
Übriger Betriebsaufwand 28’157.75 35’624.15
Total Aufwand 1’734’633.51 1’687’421.43

Entnahmen aus Fonds/Spenden -100’000.00 70’000.00
Entnahmen aus Rücklagen -82’991.03 115’009.38
  1’551’642.48 1’502’412.05

FONDSRECHNUNGEN

Heimfonds

Saldo per 01.01.2022 155’731.00
Spenden 65’866.55
Zins 778.45
Beiträge an Infrastruktur
Wohnen/Gartenbau/HW -90’000.00

Saldo per 31.12.2022 132’376.00

Klient*innen-Fürsorgefonds

Saldo per 01.01.2022 95’848.00
Spenden 8’000.00
Zins 480.00
Beiträge an Lager und
Freizeitgestaltungen -9’000.00

Saldo per 31.12.2022 95’328.00

Weiterbildungsfonds

Saldo per 01.01.22 17’945.00
Spenden 1’000.00
Zins 90.00
Beiträge an Weiterbildung -1’000.00

Saldo per 31.12.2022 18’035.00

Hans-Peter Frey-Fonds

Saldo per 01.01.2022 28’475.00
Spenden 1’000.00
Zins 142.00

Saldo per 31.12.2022 29’617.00

Total Fondsvermögen 275’356.00
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spenden
          2022
Zweckgebundene Spenden

Heimfonds

50’000.00 Marie-Christian-Stiftung, Häutligen

2’700.00 Zysset E., Münsingen • Lüscher K. und K.,
Münsingen

2’500.00 Hofer W., Münsingen • Easy Natursteine AG, 
Bolligen

2’200.00 Schneider Schriften AG, Münsingen

1’500.00 Bank SLM AG, Münsingen

500.00 Brockenstube Frauenverein, Thun • Buletti M. 
und Scheurer I., Belp • Röm.-Kath. Kirchgemeinde, 
Münsingen

400.00 Streit Ch., Thierachern 

350.00 Scheidegger M., Bern 

300.00 Peier-Werlen, Murten 

250.00 Andreoli G., Münsingen • Bösiger M. und Weg-
mann M., Münsingen • Flogerzi W., Münsingen

223.00 anneler hungerbühler ag, Thun

200.00 Heimo J.Ch., Düdingen • Heimo M., Zollikofen • 
Huwiler Th. und U., Etoy • Kohli L., Muntelier • Metz-
gerei Nussbaum, Münsingen

160.00 Hebeisen D., Bern • Mischler R., Münsingen • 
Kieswerk Daepp AG, Oppligen • Reusser GmbH, Belp • 
Solomita R., Münsingen

120.00 Kirchhoff A., Münsingen • Lüthi Ch., Ortschwan-
den • Moser B., Münsingen

100.00 Baggenstos V., Lohn • Berchtold R., Münsin-
gen • Blunier F., Münsingen • Bögli-Labhart, Münsin-
gen • bpr 23 GmbH, Grosshöchstetten • Brechbühl P., 
Münsingen • Eggimann E., Münsingen • Friedli L. und 
P., Münsingen • Gasser W., Münsingen • Gasthof Och-
sen, Münsingen • Gehrig H.R., Münsingen • Gerber 
Druck AG, Steffisburg • Guggisberg E. und V., Mün-
singen • Gurtner H., Thierachern • Gyger M., Lotzwil • 
Jaggi E., Gümligen • Jordi W., Münsingen • Kiener P., 
Wattenwil • Kocher M., Münsingen • Lechner F., Mün-
singen • Leuenberger U. und V., Wichtrach • Matti H. 
und H., Thun • Moser K., Münsingen • Niederhauser 
M. und L., Thierachern • Nussbaum W. und M., Mün-
singen • Ochsenbein P. und A.K., Thierachern • Rau-
scher S., Egg b. Zürich • Ruesch St. und F., Thierachern
Schlatter K., Schlosswil • Stäger U. und K., Hünibach • 
Stüdle B., Steffisburg • Tschannen R. und M. Münsin-
gen • Wahlen-Flury E., Trimstein • Widmer P. und B., 
Bargen

88.55 Küenzi R. und A., Hünibach

70.00 Dintheer K. und S., Thierachern

50.00 Aeschlimann U., Münsingen • Beer F., Münsin- 
gen • Bergen-von Allmen Th., Münsingen • Bühlmann 
H.R., und K., Schwarzenburg • Donath R., Muri b. Bern • 
Erb K., Thun • Frehner E., Thun • Gerber D. und E., Thier- 
achern • Gfeller-Peter R., Aarberg • Held Ch., Münsingen • 
Kappeler M., Münsingen • Kaufmanne W. und Th. 
Münsingen • Koller M., Münsingen • Krenger H. und S., 
Thierachern • Krenger-Stäbler L., Münsingen • Lüthi M., 
Münsingen • Lüthi S., Münsingen • Megert F., Münsin-
gen • Minder H.U. und B., Münsingen • Moser-Keller E., 
Münsingen • Neuenschwander Ch., Wichtrach • Nieder-
häuser E., Thierachern • Ozelley R., Münsingen • Probst 
M., Worb • Richard J., Blumenstein • Romang G., Thier- 
achern • Schaer B., Uetendorf • Schindler A., Münsin-
gen • Stettler R., Münsingen • Streit P. und S., Thiera- 
chern • Thönen M. und K., Thierachern • Tschannen R.,  
Thierachern • Tschanz Cleantechnik GmbH, Steffisburg • 
Wildbolz B. und B., Rubigen • Wittwer D., Oberhofen • 
Wolf M. und M., Thierachern • Zwahlen W. und I., Mün-
singen

455.00 Diverse

Total Heimfonds 75’616.55

Lager
1’000.00 GAmacker L. und B., Münsingen 
120.00 Vetterli H.U., Münsingen

Total Lagerbeiträge 1’120.00

Stiftungsrats-Weekend Rust
3’000.00 Genossenschaft EVK, Gümligen 

Total 3’000.00 

Unihockey / Laufsport
100.00 Heimo J. Ch., Düdingen

Total Unihockey 100.00

Hans-Peter Frey Fonds
150.00 Fischer L., Emmenbrücke
100.00 Huez-Galli U., Luzern

Total Unihockey 100.00

Total aller Spenden 80’086.55 

Zudem erhalten wir immer wieder Naturalspenden in 
Form von Gemüse und Früchten von Kaspar Moser, 
Münsingen

Die Arbeitsgruppen werden für ihre Arbeitseinsät-
ze von den Kunden zusätzlich mit Trinkgeldern und 
Gutscheinen belohnt. Mit dem Trinkgeld gehen sie 
jeweils fein auswärts Essen – was von allen sehr ge-
schätzt wird.

Von ganzem Herzen danken wir Ihnen 
allen für diese tollen und grosszügigen 

Spenden und Ihre Unterstützung – in 
welcher Form auch immer!
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arcowo
Niesenweg 12
3110 Münsingen
031 721 10 58
info@arcowo.ch
www.arcowo.ch

MWST-Nr. CHE-106.107.571
Bankverbindung Bank SLM AG, Münsingen
IBAN CH25 0636 3016 1331 7271 0
PC 30-38161-3

Mitgliedschaften ARTISET, INSOS und SOZIALBERN

Revisionsstelle
Zenith AG,
Treuhand- und 
Verwaltungs-
gesellschaft,
Münsingen
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